
Die Welt ist voller Motive 

für dich!

Jetzt kennt ihr alles, was ihr braucht, um 

gelungene Fotos zu machen. Aber was soll 

man fotografieren? In den nächsten Kapi-

teln möchten wir euch ein paar Anregun-

gen geben, um eure Welt mit der Kamera 

zu entdecken. Selbstverständlich kann man 

alles fotografieren, was man interessant 

oder schön findet. Allerdings gibt es einige 

Themen, die besonders beliebt sind. Zuerst 

einmal natürlich die Menschen – sie stehen 

häufig im Mittelpunkt des Interesses. Ein 

Grund dafür ist vielleicht, dass wir Men-

schen uns immer wieder verändern und 

neue Dinge tun. Mit Fotos könnt ihr diese 

Veränderungen sehr gut festhalten. 
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Viele Leute fotografieren auch gerne schö-

ne Landschaften wie die Berge oder das 

Meer. Andere bevorzugen kleine oder gro-

ße Tiere. Allerdings lässt sich nicht immer 

genau festlegen, zu welchem Thema ein 

Bild genau gehört. Wenn ihr jemanden auf 

einer grünen Wiese mit atemberaubenden 

Bergen dahinter fotografiert, dann ist das 

gleichermaßen ein Menschenbild und eine 

Landschaftsaufnahme. Und ein Foto von 

eurer kleinen Schwester, die ein niedliches 

Kätzlein in den Armen hält, ist sowohl ein 

Tierbild als auch ein Menschenbild. Davon 

solltet ihr euch aber nicht beirren lassen. 

Fotografiert einfach alles, was für euch 

wichtig ist.
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Vorab möchten wir euch noch einige 

grundsätzliche Ratschläge für gelungene 

Fotos geben. Diese Ratschläge sind in allen 

Situationen gut zu gebrauchen:

• Draußen herrscht das beste Licht am 

Abend und am Morgen. Mittags steht 

die Sonne so hoch, dass alles langweilig 

aussieht. Der tiefe Sonnenstand und das 

warme Licht am Morgen und Abend sor-

gen für Fotos, auf denen ihr viele Einzel-

heiten erkennen könnt.

• Geht nah heran, wenn ihr Menschen fo-

tografiert. Ein „Suchbild“, auf dem man 

die Personen erst auf den zweiten Blick 

entdeckt, ist nervig.

• Versucht nicht, zu viel auf euer Foto zu 

bekommen. Konzentriert euch auf das 

Wichtigste.

• Achtet auf das, was hinten im Bild pas-

siert. Pflanzen und andere Dinge können 

sehr störend sein, wenn sie direkt hinter 

Menschen auftauchen. Dann sieht es so 

aus, als wenn jemandem eine Blume aus 

dem Kopf herauswächst.
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Tipp Nehmt eure Kamera so oft wie möglich 
mit. Nicht nur in Situationen, in denen 
es normal ist, eine Kamera dabei zu ha-
ben. Je öfter ihr die Kamera griffbereit 
habt, desto größer ist die Chance, un-
gewöhnliche Bilder aufzunehmen, die 
ihr sonst verpassen würdet. Und solltet 
ihr schon ein Handy mit Kamera haben, 
dann geht es notfalls auch mal damit.
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